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Jedes Kapitel umfasst
� mehrere Lerneinheiten,
� Kapitelrückblick,
� Aufgaben zum Üben und Wiederholen ohne Hilfsmittel,
� Aufgaben zum Üben und Wiederholen mit Hilfsmitteln.

Zu jedem Kapitel befinden sich auf der CD
� Exkursionen und Referatsthemen,
� weitere Aufgaben für den Einsatz des Computer Algebra 
� Systems (CAS).

� Zu Beginn jeder Lerneinheit stehen hinführende Aufgaben. Sie bereiten den Gedankengang
der Lerneinheit vor. Sie sollen die Schülerinnen und Schüler zum Nachdenken anregen. 
Da sie als Angebot gedacht sind, nehmen sie keine Information zum jeweiligen Lerninhalt
vorweg und bieten somit den Unterrichtenden die methodische Freiheit.

Der anschließende Informationstext (Lehrtext) beschreibt den mathematischen Inhalt der
Lerneinheit. Vielfach werden auch ergänzende Informationen gegeben.

Im Kasten wird das wesentliche Ergebnis (z.B. in Form einer Definition oder eines
Satzes) festgehalten.

In den anschließenden vollständig bearbeiteten Beispielen werden Begriffsbildungen erläu-
tert und wichtige mathematische Verfahren bzw. grundlegende Aufgabentypen der Lernein-
heit vorgestellt. Diese Beispiele bieten den Schülerinnen und Schülern besondere Hilfen für
das selbstständige Lösen von Aufgaben. Wo es sinnvoll erscheint, werden Aufgaben mit CAS
vorgerechnet.

Der Aufgabenteil bietet ein reichhaltiges Auswahlangebot. Die Aufgaben reichen von Routi-
neaufgaben zum Einüben von Fertigkeiten und Darstellungsweisen über zahlreiche Aufgaben
im mittleren Schwierigkeitsbereich bis zu schwierigen Aufgaben, die besondere Leistungen
verlangen. Zahlreiche Aufgaben zu Sachsituationen helfen, Beziehungen zwischen der Ma-
thematik und ihren Anwendungen aufzuzeigen. Insbesondere bei diesen Aufgaben ist es oft
hilfreich, das CAS oder den grafikfähigen Taschenrechner (GTR) zu verwenden.
Wo es aufgrund der besseren Übersicht oder im Sinne eines schnelleren Zugriffs sinnvoll
erscheint, werden die Aufgaben durch Zwischenüberschriften gegliedert.

Aufgaben mit roter Aufgabenziffer sollten ohne CAS oder GTR bearbeitet werden.

� In den Aufgaben zum Üben und Wiederholen ohne Hilfsmittel finden Sie Aufgaben, die
ohne Hilfsmittel wie CAS und GTR gelöst werden können. Die Lösungen dieser Aufgaben
stehen am Ende des Buches.

� In den Aufgaben zum Üben und Wiederholen mit Hilfsmitteln finden Sie Aufgaben, die
mit dem CAS oder GTR gelöst werden sollen. Die Lösungen dieser Aufgaben stehen am
Ende des Buches.

Zum Aufbau des Buches
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Der vorliegende Band des Lehrwerks Lambacher-Schweizer umfasst den Stoff der Analysis, der
analytischen Geometrie und der Stochastik für die Klassen 11 und 12. Er deckt sowohl die In-
halte für Grundkurse als auch für Leistungskurse ab. Inhalte auf Leistungskursniveau werden
durch einen Balken am Rand gekennzeichnet. Lerneinheiten, die ausschließlich für Leistungs-
kurse relevant sind, sind im Inhaltsverzeichnis mit einem Stern gekennzeichnet. 

Die Abfolge der Inhalte im vorliegenden Band entspricht der Reihenfolge der Lernbereiche im
gültigen Lehrplan. Von den im Lehrplan vorgesehenen alternativen Wahlpflichtthemen wird für
jede Jahrgangsstufe je eines nach den verpflichtenden Lernbereichen behandelt. 

Der sächsische Lehrplan sieht den Einsatz von Taschenrechnern mit Grafikdisplay (GTR) und
von Computer-Algebra-Systemen (CAS) vor. GTR und CAS werden an geeigneten Stellen als
Hilfsmittel eingesetzt. Der Einsatz von CAS wird in vielen Beispielen ausführlich erläutert. Die
Verwendung von CAS ist aber nicht zwingend, alle wesentlichen Inhalte können auch ohne Ver-
wendung von CAS erarbeitet werden. Aufgaben mit roter Aufgabenziffer sollen ausdrücklich
ohne GTR und CAS gelöst werden. Wenn an einer Stelle für eine Berechnung zwingend CAS
vorausgesetzt wird, wird dies mit einem Symbol gekennzeichnet.

Im Zuge der in Sachsen geforderten effektiven Nutzung grafikfähiger Taschenrechner wurden
die Aufgaben unter Verwendung bestimmter Signalwörter (angeben, berechnen, ermitteln, be-
gründen, …) zusammengestellt. Die daraus resultierenden Anforderungen an die Schülertätig-
keit sind auf Seite 340 aus dem Arbeitspapier „Verwendung von ausgewählten Operatoren im
mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterricht bei Verfügbarkeit des grafikfähigen Taschen-
rechners (GTR)“ des sächsischen Staatsministeriums für Kultus vom Januar 2002 verkürzt für
die Analysis zusammengestellt.

Die derzeit angebotenen GTR- und CAS-Taschenrechner verschiedener Hersteller bzw. ver-
schiedener Modelle einer Produktreihe unterscheiden sich in der Funktionalität und der Bedie-
nung nicht wesentlich, aber dennoch so weit, dass eine einheitliche Funktionsbeschreibung nicht
möglich und im Sinne zukünftiger Entwicklungen auch nicht sinnvoll erscheint. Die CAS-Bei-
spiele im Buch wurden mit dem Voyage 200 bearbeitet und können nur exemplarisch sein. Für
den ClassPad sind dieselben Beispiele im Netz unter www.klett.de erhältlich.

Die Inhalte der beigefügten CD ermöglichen es, den Unterrichtslehrgang in verschiedene Rich-
tungen zu vertiefen und zu erweitern.

Für einen Unterricht, der auf einen stärkeren Einsatz des CAS aufbaut, finden sich auf der CD
zu zahlreichen Lerneinheiten weitere Aufgaben für eine sinnvolle Verwendung des CAS. An den
entsprechenden Stellen im Buch wird durch das CD-Symbol auf die Materialien verwiesen.

Zu einigen Themen finden sich Exkursionen und Referate. Die Exkursionen gewähren einen
Blick über den „Tellerrand des Kapitels“ und können somit zur Binnendifferenzierung oder
Auflockerung des Unterrichts genutzt werden. Mit der Ausarbeitung eines Referats können die
Schülerinnen und Schüler den Nachweis erbringen, dass sie eine Themenstellung selbstständig
erfassen, aufarbeiten und ihre Ergebnisse in einem Vortrag vor der Klasse präsentieren können.

Zur Schulung des räumlichen Anschauungsvermögens und des geometrischen Verständnisses
bietet die CD dreidimensionale Materialien zur Geometrie. Interaktive Module motivieren be-
sonders und verstärken so den Lerneffekt.
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